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PERSÖNLICH 

ETWAS WAGEN

Ich möchte Sie heute mitnehmen auf  eine Ski-
tour. Dies ist für mich oft ein Wagnis und ich
muss mich entscheiden, ob ich es schaffe. Der
Aufstieg beginnt durch wunderschön verschneite
Waldlandschaften. Mit den ersten Sonnenstrahlen
glitzert es rundum. Nach zwei Stunden werden
die Beine schon müde und ich frage mich, ob ich
den Gipfel erreiche und ob ich die Spitzkehren in
den nun immer steileren Hängen fertig bringe? 
So stehe ich schlussendlich auf  dem Gipfel.

Was für eine Freude, nun die Rundsicht zu ge-
niessen. Wenn dann das Unterland noch unter 
einer weissen Nebeldecke liegt, ist die Stimmung
perfekt. Und nun kommt die Vorfreude auf  das
runterfahren. Doch der Gipfelhang ist wirklich
steil! Ich muss jetzt den Mut aufbringen, mich in
den Abhang hinunter zu schwingen, denn nur so
gelingen die schönen Spuren. Ab und zu stürze
ich und muss mich aus dem Tiefschnee hochrap-
peln. Dann hat meine schöne Spur einen Makel
bekommen. Hang um Hang geht es runter und
die Pausen dazwischen sind willkommen, denn
auch das Runterfahren geht in die Beine. Später
zu Hause erfüllt mich der erlebte Tag mit grosser
Dankbarkeit.

Und was lerne ich daraus? Nur wenn ich mich auf
das Wagnis einlasse, kann ich die Freude erleben,
die wunderbare Aussicht vom Gipfel geniessen
und mich an den schönen Spuren freuen. Es muss
ja nicht gerade eine Skitour sein. Es gibt viele
Wagnisse, welche sich lohnen. Aber es braucht
dazu immer eine Entscheidung – und der Genuss
ist leider auch nicht immer garantiert. Wagen wir
es trotzdem, und immer wieder!
Andreas Thomann, Kirchenpfleger

Mündiges Christsein
Es ist eine grossartige Errungenschaft der reformatorischen Kirchen, dass sie sich auf  die Fahne 
geschrieben haben, Menschen zu mündigen Christen zu bilden. Jede Frau und jeder Mann soll 
selbst in der Bibel lesen können und Glaubensinhalte darlegen können: Seid stets bereit, Rede und 
Antwort zu stehen, wenn jemand von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die in euch ist (1 Petrus
3,15). In der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Stäfa geschieht diese Bildung zur religiösen
Mündigkeit durch das «rpg», das «religionspädagogische Gesamtkonzept» der Zürcher Landes-
kirche. 

Weil der konfessionelle Unterricht an den Schulen abgeschafft wurde, hat die Zürcher Landeskirche
parallel zum Schulfach «Religion und Kultur» ein kirchliches Unterrichtmodell gestaltet. Von der
zweiten bis zur fünften Klasse besuchen die reformierten Kinder jeweils wöchentlichen Unterricht
oder einzelne Projekte bei unseren Katechetinnen. Sie lernen die biblischen Geschichten kennen,
werden ins Abendmahl eingeführt, lernen, was Taufe bedeutet und vieles mehr. Immer wieder 
beteiligen sich die Klassen an unseren Gemeindegottesdiensten. 

In der sechsten und siebten Klasse liegt der Schwerpunkt auf  dem Feiern des Glaubens, die Jugend-
lichen besuchen die Spirit-Jugendgottesdienste. In der achten Klasse wird Konfluft geschnuppert am
Konf(i)türe-Weekend, der Türe zur Konf. Der Konfunterricht beginnt mit dem neunten Schuljahr und
endet mit der Konfirmation. Im Konfunterricht werden verschiedene Themen besprochen und von
den Konfirmanden reflektiert, beispielsweise das eigene Gottesbild oder was die Auferstehung Jesu
Christi für das eigene Leben bedeutet. 

Am 19. und am 26. Mai ist es wieder so weit: 33 Konfirmanden werden von Diana Trinkner und 
Monika Götte konfirmiert. Sie werden ihre Taufe bestätigen und sagen: Ja, zu diesem Gott will ich
weiter gehören. Und sie werden von ihrer Kirche nach der ganzen Ausbildung als religiös mündig,
erwachsen, angesehen. Liebe Gemeinde, wir laden Sie herzlich ein, unsere jüngsten Erwachsenen 
im Gebet zu begleiten und an den Konfirmationen mit ihnen zu feiern. 
Herzlich, Ihre Monika Götte und Diana Trinkner mit Konfirmandinnen und Konfirmanden 
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18.
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24.
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30.-02.

30.

MAI

SAMSTAG  |  EXTERN

CEVI STÄFA  |  EUROPAPARK RUST  |  Leiterevent

DONNERSTAG  |  12.00 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

MITTAGSTISCH  |  Anmeldung: mittagstisch@kirchestaefa.ch

FREITAG  |  9.00 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

ÖKUMENISCHES BIBELGESPRÄCH
mit Monika Götte und Robert Klimek

SAMSTAG  |  14.00 UHR  |  TREFFPUNKT PARKPLATZ FROHBERG

CEVI STÄFA  |  PROGI  |  Alle in Stufen

DONNERSTAG BIS SONNTAG  |  PFANNENSTIL OBERHALB MEILEN

CEVI STÄFA  |  AUFFAHRTSLAGER  

DONNERSTAG  |  18.00 UHR  |  IM PFARRHAUSKELLER KIRCHBÜHL

ATEMPAUSE IM ALLTAG  |  mit Michael Stollwerk

Girls von
12–20 Jahren

IMMER AM  (AUSSER SCHULFERIEN) SCHULFREI 30.5.–1.6.

20.00 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL 

KIRCHENCHOR  | Luzius Appenzeller, Tel. 044 910 08 63

19.30 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

GOSPELCHOR  | Kathrin Meier Rinderknecht, Tel. 044 920 75 45

MITTWOCH  |  15.00 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

CAFÉ INTERNATIONAL

19.00 - 20.30 UHR  |  IM GOETHEKELLER

ROUNDABOUT  | Laura Galella, Tel. 044 927 10 64

16.00 UHR CANTALINO A  |  17.00 UHR CANTALINO B  |  

18.00 UHR KONZERTCHOR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

SINGSCHULE  | Katharina Maier-Boesch, Tel. 043 305 71 05

19.00 UHR  |  IM MEIERHAUS

TEN SING  | Sarah Gustin, Tel. 079 929 92 25

19.30 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

M-PROJECT  |  Romi Bleuler, Tel. 044 926 60 25

16.00 UHR CANTALINO C  |  17.00 UHR KINDERCHOR  |  FORUM KIRCHBÜHL

SINGSCHULE  | Katharina Maier-Boesch, Tel. 043 305 71 05
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IN EIGENER SACHE

PFARRHAUS KIRCHBÜHL

Falls Sie sich wundern, dass das Pfarrhaus ein-
gerüstet ist, so kommt das nicht unerwartet. Die
bereits für letztes Jahr geplanten Renovationsar-
beiten zur Werterhaltung an Fassade und Dach
wurden verschoben und werden, wie budgetiert,
diesen Mai/Juni durchgeführt. 

Für den ebenfalls geplanten Umbau der Heizung
laufen noch diverse Abklärungen. Ist die best-
mögliche Lösung gefunden, wird auch das an die
Hand genommen. Falls es zeitlich reicht noch 
diesen Sommer/Herbst, ansonsten im nächsten
Jahr.   Andreas Thomann

VORANZEIGE

Kirchgemeinde-
versammlung

Sonntag, 23. Juni, um ca. 11.15 Uhr
in der Kirche (nach dem Gottesdienst)

Geschäfte

1. Jahresbericht 2018*
2. Rechnung 2018*
3. Anfragen gemäss §17 Gemeindegesetz 
4. Mitteilungen

Liebe Reformierte aus Stäfa und Ürikon

Sie sind herzlich eingeladen, an der Kirch-
gemeindeversammlung vom Sonntag, 23. Juni
teilzunehmen. Wir freuen uns, wenn Sie von 
Ihrem demokratischen Recht Gebrauch 
machen. Im Anschluss an die Kirchgemeinde-
versammlung wird zu einem Apéro eingeladen.

Freundliche Grüsse

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege

Der Präsident: Die Vizepräsidentin:
Dr. Arnold Egli Cornelia Bizzarri Kuhn

Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen, 
Schweizer und in Stäfa Niedergelassene mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit der Evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde Stäfa, die 
das 16. Altersjahr zurückgelegt haben.

Die Akten können während der Bürozeit ab 
Montag, 27. Mai (14.00 Uhr) bis Freitag, 
21. Juni (11.30 Uhr) im Gemeindehaus Stäfa,
Büro S201 (Akten und Planauflagen) einge-
sehen werden.

Jahresbericht und Jahresrechnung sind auch 
auf  www.kirchestaefa.ch/jahresberichte ein-
zusehen und können als pdf-Datei herunter-
geladen werden.

Stäfa, 15. Mai 2019

* Jahresbericht mit Jahresrechnung liegt 
dieser Ausgabe von «reformiert.stäfa» bei. 
Nichtabonnenten wurde er auf  dem 
Postwege zugestellt.

ERWACHSENENBILDUNG – VORANZEIGE

«…UND KEIN BISSCHEN MÜDE!»
Re-Formation – damals, heute, morgen: Erneuerung in meinem 
Glauben und in meiner Gemeinde und Kirche

Zum Reformationsjahr 2019 haben die Kirchgemeinden Hombrechtikon, 
Männedorf  und Stäfa ein Buch mit Geschichten von damals, heute und 
morgen herausgegeben. Anhand dieses Buches wollen wir uns selbst fragen.

An diesem Abend sind Sie eingeladen, Texte aus dem Buch zu hören und 
sich jeweils im Anschluss eigene Fragen zu stellen und in Gruppen zu disku-
tieren. Beispielsweise: Ist Ihr Glaube im Laufe Ihres Lebens mitgewachsen? Hat er sich verändert?
Wie hat er sich verändert? Braucht Ihr Glaube Erneuerung? Und wenn ja, in welchem Sinn? Wie
hat sich unsere Kirchgemeinde verändert? Wie könnte sie sich reformieren? 

Mit Achim Kuhn, Männedorf  und Monika Götte, Stäfa

Mittwoch, 12. Juni, 19.30 Uhr im Forum Kirchbühl



«SOFIE UND DAS REICH VON RUACH»
Freitag, 17. Mai, 19.30 Uhr
Samstag, 18. Mai, 14.00 Uhr
Sonntag, 19. Mai, 16.30 Uhr

Gasthaus Löwen Meilen, Gemeindesaal

50 Kinder und 30 Erwachsene der Musikschule Pfannen-
stiel, der Kirchgemeinde Meilen und der ökumenischen
Singschule Stäfa singen und spielen anlässlich des 
500-jährigen Reformationsjubiläums im neuen Musical 
«Sofie und das Reich von Ruach».

«Im Moment läuft gerade etwas viel bei mir!» Kennen
Sie diesen Satz? Die Zeit scheint aus dem Häuschen zu
sein, läuft immer schneller, droht die Menschen zu über-
rollen. Sie rennen immer schneller und entkommen ihr
trotzdem nicht.

Ein Musical über den Wert der Zeit in der Leistungs-
gesellschaft von heute und morgen. «Wir woll’n ’ne Uhr
ohne Zeiger, ’ne Sanduhr ohne Sand, wir hängen unsre
Wanduhr ohne Pendel an die Wand.»

Tickets: www.kirchemeilen.ch
Erwachsene 15.– Franken  |  Kinder 5.– Franken

Sonntag, 19. Mai
Pfarrerin Diana Trinkner

Basil Kelterborn

Calvin Schierz

Cheyenne Wiederkehr

Felix Schmiedel

Janik Altmann

Linus Schrader

Livio Bernet

Lou Fuchs

Luana Abplanalp

Lukas Rüedi

Marco Fischer

Martin Köhle

Mathis Egli

Philipp Schierz

Robin Pfeiffer

Yannic Hilfiker

Sonntag, 26. Mai
Pfarrerin Monika Götte

Alessia Eckardt

Anna Rosenfelder

Benjamin Kosel

Bigna Tremp

Corsin Möri

Gion Potnik

Joya Schurr

Leon Iten

Lina Ryffel

Mia Tschumper

Noah Erni

Philipp Fischer

Robin Lehmann

Sandy Cathomen

Siiri Lou Knecht

Tilla-Maj Oettli

Valerio Joos
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Text: Daniel Eschmann 
Musik: Stefan Eschmann
Musikalische Leitung: Ernst Buscagne

DIE OSTERKERZE 2019
«Suchet den Frieden und jaget ihm nach»   Psalm 34, 15

«Suchet den Frieden…
Die Taube – Symbol des Heiligen Geistes, Symbol des Friedens.
Keine plötzlich erscheinende und ebenso schnell wieder ver-
schwindenden Taube im flüchtigen Flug. Nein, diese Taube des
Friedens steht mit offenen Flügeln im Himmel und lässt sich
vom Suchenden finden. Ein ständiges Friedensangebot, das
Gott dem Menschen zwangslos und langmütig offeriert. Dieser
Frieden strahlt Harmonie, Einklang, Ewigkeit und Leichtigkeit
aus. Frieden, den die harte Erde dringend braucht.

…und jaget ihm nach.»
Hände – Hände können handeln. Hände können den Bogen
spannen und Pfeile abschiessen, sie können den Abzug 
drücken, gierig greifen, nach ihrem Willen formen, sich ver-
krampfen. Hände können reissen, kneifen, packen, schlagen
und hauen, Hände können niemandem als nur sich selber 
dienen.

Hände können aber ganz anders: Sie können sanft, offen und
empfänglich werden. Sie können Segen empfangen und andere
segnen, sie können sich zum Gebet falten. Sie können Haare
flechten, zärtlich streicheln, trösten, tätscheln. Sie können ein-
ander helfen. Wo Hände füreinander offen, sanft und empfäng-
lich werden – da wird Friede werden. Ein handelndes  Fürein-
ander, das sich nicht nur auf  das eigene, die eigene Familie, 
das eigene Volk bezieht, sondern ein wahrhaftes Füreinander,
in dem alle Kinder Gottes mit ihren Farben, ihren Formen, mit
ihrem Alter und Geschlecht offen, sanft, nichts erwartend 
gebend und nehmend handeln.
Tamara Tremonte und Diana Trinkner 

Die Künstlerin
Tamara Tremonte ist 18 Jahre alt und wurde 2016 in Stäfa 
konfirmiert. Sie besucht das Liceo Artistico, das Schweizerisch-
italienische Kunstgymnasium in Zürich.

Die obenstehenden Gedanken hat sie sich zur biblischen 
Jahreslosung gemacht und sie auf  der Osterkerze zu Bilde 
gebracht.

fairmondo
fair    bio    chic

Bahnhofwiese 11  |  8712 Stäfa
Tel. 044 926 74 40

Öffnungszeiten: Montag 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitag 9.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr 



VORANZEIGE

FRAUENBRUNCH UNTERWEGS
ZUR BIO-BÄCKEREI SCHARRENBERG
Mittwoch, 12. Juni, Start 8.30 Uhr Bahnhof  Stäfa

Seit nun mehr als 35 Jahren hat sich an der Philosophie um die Herstellung von guten Broten und Back-
waren der Bio-Bäckerei Scharrenberg nichts verändert. Wohl aber arbeitet die Bäckerei stets an der Ver-
besserung ihrer Produkte. Nach dem Motto: «mehr ist da nicht drin», wie Mehl, Wasser, Hefe, Salz oder
Mehl, Wasser, Sauerteig und Salz. Die Bäckerei möchte ihren Kunden unverfälschte Qualität näherbrin-
gen. Die Produkte der Bio-Bäckerei sind sehr arbeitsintensiv und verlangen Fachwissen sowie eine gute
Beobachtungsgabe und Einfühlungsvermögen. Beim Frauenbrunch unterwegs bekommen die Teilneh-
merinnen Einblick in die Backstube «Stubenloo» und erfahren, wie die Produkte in Bio- und Demeter-
Qualität hergestellt werden.

Der Fussweg von Oetwil Zentrum bis zur Bäckerei beträgt 1.2 Kilometer. Führung und Kaffeepause 
dauern ca. eine Stunde. Besammlung um 8.30 Uhr beim Bahnhof  Stäfa bei der Bushaltestelle vom Bus
950 mit eigenem Busbillett nach Oetwil und zurück. Abfahrt Bus 950 um 8.40 Uhr (es kann auch bei den
nachfolgenden Busstationen eingestiegen werden, bitte vermerken bei der Anmeldung). 

Die Rückkehr erfolgt im Anschluss an die Führung oder individuell. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Der Unkostenbeitrag von Fr. 10.– wird vor Ort eingezogen. Der Anlass wird bei jeder Witterung durch-
geführt. Herzlich laden ein   Monika Kaspar und das Frauenbrunchteam

Eine Anmeldung ist bis 3. Juni erforderlich, spätere Anmeldungen auf telefonische Nachfrage  |
Anmeldung: Evelyne Lott, Sekretariat, Evang.-ref. Kirchgemeinde Stäfa, Kirchbühlstr. 40, 8712 Stäfa  | 
evelyne.lott@kirchestaefa.ch oder Tel. 044 927 10 90
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Redaktionsschluss für Nr. 6.2 (14. bis 27. Juni)
bis Montag, 20. Mai, 8.00 Uhr per Mail an
reformiert.staefa@kirchestaefa.ch

PFARRPERSONEN

Monika Götte – Pfarrkreis Mitte
Tel. 044 927 10 96 | monika.goette@kirchestaefa.ch

Martin Scheidegger – Pfarrkreis Ost
Tel. 044 926 15 65 | martin.scheidegger@kirchestaefa.ch

Michael Stollwerk – Pfarrkreis Ost  
Tel. 044 926 15 66 | michael.stollwerk@kirchestaefa.ch

Diana Trinkner – Pfarrkreis West 
Tel. 044 926 14 70 | diana.trinkner@kirchestaefa.ch

PRÄSIDIUM KIRCHENPFLEGE

Dr. Arnold Egli 
Tel. 044 926 70 01 | arnold.egli@kirchestaefa.ch

www.kirchestaefa.ch

GOTTESDIENSTE

19.

26.

29.

30.
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SONNTAG  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

KONFIRMATIONS-GOTTESDIENST 
Thema «Glaube – Liebe – Hoffnung» 
Predigt: Diana Trinkner
Kollekte: wurde von den Konfirmanden für Estación Esperanza
bestimmt (Miriam Kühni, Lima/Peru)
Fahrdienst: Elisabeth Py, Tel. 044 926 65 91

SONNTAG  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

KONFIRMATIONS-GOTTESDIENST 
Predigt: Monika Götte
Kollekte: wird von den Konfirmanden bestimmt
Fahrdienst: Marianne Valentin, Tel. 044 926 48 64

SONNTAG  |  20.00 UHR  |  IN DER RITTERHAUSKAPELLE ÜRIKON

TAIZÉ-FEIER  |  Predigt: David Jäger, Hombrechtikon

MITTWOCH  |  6.45 UHR  |  IM PFARRHAUSKELLER

FRÜHGEBET FÜR DIE KIRCHGEMEINDE

DONNERSTAG, AUFFAHRT  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

AUFFAHRTS-GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL
Predigt: Diana Trinkner
Musikalische Mitwirkung des Kirchenchors
Kollekte: Bibelkollekte der Landeskirche   
Fahrdienst: Markus Zellweger, Tel. 044 926 47 95

NACH DEM GOTTESDIENST AUF KIRCHBÜHL

BRUNCH NACH DEM AUFFAHRTSGOTTESDIENST
Nach dem Auffahrtsgottesdienst sind alle eingeladen, gemeinsam
noch auf  Kirchbühl bei einem Brunch zu verweilen. Bei schönem
Wetter findet der Brunch auf  dem Kirchenplatz statt, sonst im
Forum Kirchbühl. Der Kirchenchor sorgt für Getränke, Butter, 
Tische und Bänke. Die weitere Verpflegung findet als «Teilete» statt: 
Alle bringen etwas mit.   Kirchenchor Stäfa

AMTSWOCHEN: 
20. bis 26. Mai: Diana Trinkner, Tel. 044 926 14 70
27. Mai bis 2. Juni: Monika Götte, Tel. 044 927 10 96

RESERVIEREN SIE SICH DIESES DATUM!

Gemeindefest

am Bettagssonntag, 15. September
von 10.00 bis 18.00 Uhr auf  Kirchbühl

500 Jahre reformierte Kirche Stäfa
…und kein bisschen müde!


